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Verstehen und Unterstützen



Ziele

Was möchten wir erreichen?

1. Einblicke in unsere Arbeit schaffen.

2. Praktische Tipps geben.

2Neuropsychologie und Epilepsie: Verstehen und Unterstützen



Inhalt

3

Was ist Neuropsychologie?

Was tun Neuropsychologen bei Epilepsie?

Tipps und Strategien für den Alltag

Zeit für Fragen?

Neuropsychologie und Epilepsie: Verstehen und unterstützen



Was ist Neuropsychologie

Was ist Neuropsychologie?

4Neuropsychologie und Epilepsie: Verstehen und unterstützen



Was ist Neuropsychologie

Ein Fachgebiet, das untersucht, wie Gehirn,

Gedanken ,  Emotionen und Verhalten

zusammenhängen.

Probleme und Störungen im Zusammenspiel dieser 
Ebenen erkennen und bewältigen.
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Was ist Neuropsychologie
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Häufige Gedanken:

o „Was ist, wenn ich in der Öffentlichkeit 
einen Anfall bekomme?“

o „Ich könnte mich verletzen.“

o „Ich habe keine Kontrolle über meinen 
Körper.“



Was ist Neuropsychologie
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Häufige Emotionen:

o Angst: „Es könnte jeden Moment 
passieren.“

o Unsicherheit: „Ich weiß nie, wann es 
passiert.“

o Traurigkeit: „Mein Leben ist durch die 
Epilepsie eingeschränkt.“



Was ist Neuropsychologie

Häufiges Verhalten:

o Rückzug von soz. Kontakten, aus 
Angst vor Verurteilung oder 
Stigmatisierung.

o Vermeidung bestimmter Aktivitäten, 
z.B. Sport oder Reisen, aus Angst vor 
einem neuen Anfall.

o Übermäßige Abhängigkeit von 
Angehörigen, da das Selbstvertrauen 
leidet.
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Alles hängt zusammen:

Gedanken: „Alle schauen mich an, 
wenn ich einen Anfall  
bekomme.“

Emotion: Angst,  Scham.

Verhalten: Rückzug von soz. 
Aktivitäten, Vermeiden von 
Menschenmengen.

Was ist Neuropsychologie
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Ansätze in der Neuropsychologie

Gedanken umstrukturieren:

„Ein Anfall  bedeutet nicht,  dass 
ich schwach bin – es ist eine 
Krankheit,  die ich nicht 
kontroll ieren kann.“

Umgang mit Emotionen:

Entspannungsübungen, 
Selbstregulationstechniken.

Verhaltensänderungen:

Strategien entwickeln um 
Vermeidungsverhalten 
abzubauen.
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S w i n k e l s ,  W .  A .  M . ,  K u y k ,  J .  V . ,  V a n  D y c k ,  R . ,  &  S p i n h o v e n ,  P .  H .  ( 2 0 0 5 ) .  P s y c h i a t r i c c o m o r b i d i t y i n  e p i l e p s y .  E p i l e p s y &  
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Ist Therapie hilfreich? Immer?

Wirksamkeit: Hoch

36 Studien, 3.526 Personen mit Epilepsie

Kognitive Verhaltenstherapie (KVT)

Ergebnisse:

• Personen, die KVT erhielten, berichteten über eine insgesamt höhere Lebensqualität 

verglichen mit denjenigen, die eine Standardbehandlung, soziale Unterstützung oder 

Antidepressiva erhielten

• Personen mit KVT erzielten bessere Ergebnisse in: emotionales Wohlbefinden (↑), Energie 

(↑) und Ermüdung (↓), generelles Wohlbefinden (↑), Sorgen aufgrund von 

Krampfanfällen (↓), Medikamentenwirkung und soziale Funktion(↑)
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Michaelis R, Tang V, Nevitt SJ, Wagner JL, Modi AC, LaFrance Jr WCurt, Goldstein LH, Gandy M, Bresnahan R, Valente K, Donald KA, Reuber M. 
Psychological treatments for people with epilepsy. Cochrane Database of Systematic Reviews 2020, Issue 8. Art. No.: CD012081. DOI: 
10.1002/14651858.CD012081.pub3.

Psycho-
therapeutIn
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Was tun in der Neuropsychologie?

Unterstützung im Umgang mit Hirnleistungsproblemen



Unterstützung im Umgang mit Hirnleistungsproblemen
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Was tun in der Neuropsychologie?

Epilepsie // Medikamente // OPs



Schilderungen zu Gedächtnis:

o „Ich vergesse oft, was ich gerade 
machen wollte, oder wo ich etwas 
hingelegt habe.“

o „Ich verliere die Erinnerung an das, 
was vor dem Anfall passiert ist.“

o „Es ist, als würde ich manche Dinge 
gar nicht richtig abspeichern – sie 
sind einfach weg.“
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Schilderungen zu Aufmerksamkeit:

o „Ich kann mich nicht auf lange 
Aufgaben konzentrieren. Nach ein paar 
Minuten schweifen meine Gedanken 
ab.“

o „Ich fühle mich oft geistig langsamer –
es dauert länger, bis ich verstehe, was 
jemand sagt, oder bis ich reagieren 
kann.“

o „Wenn ich versuche, zwei Dinge 
gleichzeitig zu machen, fühle ich mich 
schnell überfordert.“

Was tun in der Neuropsychologie?



16

Was tun in der Neuropsychologie?
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Bedarf an kognitiver Therapie?

W i t t ,  J .  A . ,  &  H e l m s t a e d t e r ,  C .  ( 2 0 1 2 ) .  S h o u l d  c o g n i t i o n  b e  s c r e e n e d  i n  n e w - o n s e t  e p i l e p s i e s ?  A  s t u d y  i n  2 4 7  u n t r e a t e d  
p a t i e n t s .  J o u r n a l  o f  n e u r o l o g y ,  2 5 9 ,  1 7 2 7 - 1 7 3 1 .
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Kognitive Therapie empfehlenswert?

Wirksamkeit?

18

Keine Längsschnittstudien die sich explizit mit dessen 
Wirksamkeit spezifisch bei Epilepsie befassen.

Verwiesen wird auf die Wirksamkeit kognitiver 
Trainingsmethoden nach Hirnschädigung.

Diese können bei vielen Epilepsieformen prinzipiell 
vorhanden oder entstanden sein.

Hierzu ist die Studienlag allerdings relativ ergiebig!
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Was ist Neuropsychologie

Wo unterstützen wir?
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Neuro-
psychologie 
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Was ist Neuropsychologie

Wo unterstützen wir?
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Der Kl inische Neuropsychologe

Veränderungen des Gehirns und deren Auswirkungen auf den Geist
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Neuropsychologie bei Epilepsie: Was wir tun
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Monster am Wegrand
(Matthias Wengenroth, 2012)
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Hirnleistungsdiagnostik
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Neuropsychologie bei Epilepsie: Was wir tun

Hirnleistungsdiagnostik –
warum?

• Unterschwellige epileptiforme
Herdaktivität

• Strukturelle Veränderungen 

(1) vorausgehende Hirnschädigung
(2) Status Epilepticus
(3) Operation

• Medikamente

Medikamente

Operationen



Bedarf an med. Umstellung?

W i t t ,  J .  A . ,  &  H e l m s t a e d t e r ,  C .  ( 2 0 1 3 ) .  M o n i t o r i n g  t h e  c o g n i t i v e  e f f e c t s  o f  a n t i e p i l e p t i c  p h a r m a c o t h e r a p y — a p p r o a c h i n g  t h e  
i n d i v i d u a l  p a t i e n t . E p i l e p s y  &  B e h a v i o r , 2 6 ( 3 ) ,  4 5 0 - 4 5 6 .
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Hirnleistungsdiagnostik:

• Was erfassen wir?
o Erfassen von kognitiven Stärken und Schwächen, z.B. Gedächtnis, 

Aufmerksamkeit, räumliches Denkvermögen.

o Aussagekräftiges Hirnleistungsprofil.

• Wie sieht ein Test aus?

o Praktische Aufgaben: Merkfähigkeit, Konzentration, Problemlösung.
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Ziele der Diagnostik
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Quantifizierung von Fähigkeiten

Leistungsprofil: Feststellung von Stärken und Schwächen

Statusdiagnostik Verlaufsdiagnostik

Aktuelle Nebenwirkungen

Ausbildungspotenzial

Berufliche Möglichkeiten

Psychotherapiepotenzial

Fahreignung

Nebenwirkungen:
Vorher-/Nachherdiagnostik

Beleg für 
Interventionserfolg



Therapie
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Therapie:

• Kognitive Rehabilitation:

o Üben, um Gedächtnis, Aufmerksamkeit und Problemlösung zu verbessern.

• Psychologische Unterstützung:

o Umgang mit Ängsten, Depressionen und Stress durch gezielte Strategien.
o Beispiele: „Wie lerne ich, Angst vor Anfällen zu kontrollieren?“

• Beratung von Angehörigen:

o Informationen über kognitive und emotionale Auswirkungen.
o Hilfen für Umgang mit betroffenen Familienmitgliedern.
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Gedächtnis

Eltern-
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Selbstwert Perspektive
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Fürsorge

Einsamkeit Konflikte

Tipps für Patienten und Angehörige

Lösungen so mannigfaltig wie die Probleme!
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Tipps für den Alltag

Beispiele:

• Gedächtnisstützen nutzen: Kalender, Apps, To-Do-Listen.
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Beispiele:

• Gedächtnisstützen nutzen: Kalender, Apps, To-Do-Listen.

• Stressmanagement / Angstmanagement: Entspannungstechniken 
wie Atemübungen oder Meditationen einüben.

 5-4-3-2-1 Methode der Achtsamkeit

 Aurenunterbrechung!

Tipps für den Alltag
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Tipps für den Alltag

Beispiele:

• Gedächtnisstützen nutzen: Kalender, Apps, To-Do-Listen.

• Stressmanagement / Angstmanagement: Entspannungstechniken 
wie Atemübungen oder Meditationen einüben.

• Routinen aufbauen: Struktur im Alltag gibt Sicherheit und 
Entlastung. 

Warum?
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 Medikamente
 Gefühl von Kontrolle
 Absprachen treffen 

(Angehörige)
 Schlafzyklik



Tipps für den Alltag

Allgemeine Tipps:

• Vorbereitung für Notfälle: 
Informationen bereithalten, 
Notfallpläne entwickeln. Gibt 
Sicherheit. Individuell.

• Kommunikation fördern: Über 
Ängste, Wünsche und 
Bedürfnisse sprechen.
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Adressen für schnelle Hilfe/Beratung
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Danke für die Aufmerksamkeit
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